


















• 

10> ,,Alle Einrichtungen des Bildungswesens und die Personen, die als Forscher, als Lehrende und Ler­
nende in ihnen tätig sind, sind von den neuen Entwicklungen unmittelbar betroffen. Die neuen In­
formations- und Kommunikationstechniken eröffnen Wissensangebote, die vielfältiger und aktuel­
ler sind als die Wissensangebote in herkömmlichen Formen (z. B. Unterricht in Klassen, Vorlesun­
gen) und Medien (z. B. Lehr büchern) der Wissensvermittlung. Neue Lehrangebote auf allen Stufen 
des Bildumgssystems sind erforderlich . ... Der Wegfall bisher gewohnter räumlicher und zeitlicher 
Beschränkungen des Zugangs zu Informationen und Wissen eröffnet einerseits neue Möglichkeiten 
der Wissensvermittlung unter Verzicht auf gleichzeitige Anwesenheit Lehrender und Lernender an 
einem Ort; sie schafft andererseits einen neuen Bedarf für persönliche Interaktion, jedenfalls aber 
die Notwendigkeit, diesen Bedarf neu zu definieren.'' (Rat 1995:43f) 

11> Vgl. hierzu jedoch auch die eher kritischen Ergebnisse der Benton Foundation in ihrer Studie 
,,Buildings, Books, and Bytes'' v. 1996. Einen Überblick zur Studie gibt Dugall 1996. 

12> Die deutsche Vorstudie von 1996 wurde von Frau Barbara Lison-Ziessow (1996) von der Stadtbib­
liothek Bremen erstellt.

13
> HTM-, WinWord 6- und RTF-Versionen dieses Papiers, das im folgenden unter Workshop 1996 zi­
tiert wird, sind unter http://www2.echo.lu/libraries/de/plislpliswrks.html verfügbar. Bezug für die Zi­
tate ist die WinWord-Version, deren Zählung von S. 18-30 erfolgt.

14> Der Bericht des ,,Committee on Culture, Youth, Education and the Media'' wurde am 11. März
1997 im Europäischen Parlament debattiert und am 13. März 1997 verabschiedet; vgl.
http://www. europarl. eu. intl dgl/ a4/ de/ a4-96/ a4-0325.htm 

15> Diese Sichtweise wurde erfreulicherweise in der ekz-Veranstaltung vom 15. Juli 1997 zum Thema
,,Lektorieren des Internets? Qualitätssicherung für Benutzer Öffentlicher Bibliotheken'' bestätigt.
Vgl. hierzu http://www.dbi-berlin.de/dbi_koo/ sekr/oeb_ erb/ekz/ekz.htm sowie die in diesem Zu­
sammenhang von Brigitte Rüdiger (DBI) erarbeitete Zusammenstellung zum Thema ,,Wer sam­
melt was im Internet? Sammelschwerpunkte von Internetquellen in Öffentlichen Bibliotheken'' un­
ter http://www.dbi-berlin.de/dbi_koo/ sekr/oeb_ erb/ekz/sammel.htm (Stand 31. Juli 1997).

16) Vgl. beispielsweise Babiak 1997 sowie die Informationsseiten der Kölner Stadtbibliothek unter
http://www.stbib-koeln.de/profi (Stand der Seite: 1996) aber auch die Angebote des DBI unter
http://www.dbi-berlin. de/dbi_koo/ sekr/oeb_ erb/oeblist. htm#a2 . 
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